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Unser Kirchenfenster 
 

Ausgabe 153 
 

September 2022 – November 2022 

 
Gemeindebrief  

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Steinhude am Meer 

 
 

 

Säen, Ernten, Danken. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

das Jahr neigt sich mit dieser Ausgabe noch nicht dem Ende zu, aber schon 

jetzt steht fest, 2022 wird in mehrfacher Hinsicht in die Geschichtsbücher 

eingehen. Tragische Geschichten sind es, die unsere Zeit prägen. 

Angefangen mit dem Krieg Russlands gegen die Ukraine und dem daraus 

hervorgegangen Leid. Dabei denken wir zunächst an das Land selbst. An 

die Ukrainerinnen und Ukrainer, die die Angriffe und die Unterdrückung 

hautnah erfahren. Wie viele Menschen in diesem Krieg auf beiden Seiten 

tatsächlich den Tod gefunden haben, wird man wohl kaum aufdecken 

können. Durch diesen Krieg verstärkt sich zudem der Hunger in der Welt, die 

Not, die durch die klimatischen Veränderungen, die unserem Planeten zu 

schaffen machen, ohnehin schon unermesslich ist. In diesem Jahr leidet 

auch schon Europa an einer fast beispiellosen Trockenheit. Obwohl es uns 

in Deutschland noch recht gut geht, gibt es auch hier viel Grund zur Sorge. 

Inflation und Energiekosten werden viele Haushalte an ihre Grenzen 

bringen.   

Auch in unserer Gemeindearbeit wird das eine Rolle spielen, und wir müssen 

uns wohl auch im Gottesdienst im Winter wärmer anziehen. Ist das ein 

Grund, weniger in die Kirche zu gehen? – Ich denke nicht. Gerade in Zeiten, 

wie wir sie gerade erleben, verliert der Glaube nicht an Wert. „Aus der Tiefe 

rufe ich, Herr, zu dir. Herr, höre meine Stimme!“, so beginnt der Psalm 130. 

Auch wenn Gott es wohl kaum Geld regnen lässt, mit dem wir unsere Heiz- 

und Lebensmittelkosten begleichen können, haben Menschen immer wieder 

erfahren, dass Gott ihnen gerade in schweren Zeiten die nötige Kraft gibt.  

Lasst uns also zusammenbleiben und zusammen wachsen – auch im 

Glauben und in der Gemeinschaft, die wir als Gemeinde sein dürfen. Dazu 

laden wir herzlich ein mit dieser neuen Ausgabe unseres Kirchenfensters.  

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pastor Markus Weseloh 

 

  

 

Das für den 11.09.2022 vorgesehene Konzert des Berliner 

Guitar Ensemble wurde vom Veranstalter abgesagt. 

ANDACHT 
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Wir wollen wissen, was unsere Gemeindemitglieder 

denken und bewegt 

Unsere Kirche ist im Aufbruch! Kleiner 

werdende Gemeinden, weniger Nachwuchs an 

Pastoren*lnnen und viele andere Faktoren 

bringen Veränderungen mit sich, auf die die 

Kirchen reagieren müssen. In unserer 

Landeskirche wurde im vergangenen Jahr ein 

Kooperationsprozess angestoßen, der 

einzelne Gemeinden herausfordert, auf ganz 

unterschiedlichen Ebenen miteinander zu 

kooperieren.  

Für uns bedeutetet das ganz konkret: Der Kooperationsraum, dem wir 

angehören, umfasst die Kirchengemeinden Steinhude, Großenheidorn, 

Altenhagen-Hagenburg, Bergkirchen und Sachsenhagen.  

Damit wir die Kooperation zwischen unseren Gemeinden auf einen guten 

Weg bringen können, möchten wir von Ihnen gerne wissen, welchen Blick 

Sie auf Kirche und Gemeinde haben und was Ihnen hierbei wichtig ist.  

Sie helfen uns wenn Sie sich die Zeit nehmen, den Fragebogen aus der 

Mitte dieses Kirchenfensters herausnehmen, ausfüllen und ihn bis zum 30. 

September in den Briefkasten des Pfarrbüros am Gemeindehaus werfen.  

Weitere Fragebögen liegen in der Kirche und im Gemeindebüro aus. Oder 

Sie laden sich den Fragebogen von unserer Homepage (www.petruskirche-

steinhude.de) herunter.  

In einer der nächsten Ausgaben des Kirchenfensters werden wir über die 

Ergebnisse berichten. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!  

   

Aktion „Offene Kirche“ 
 

Bis zum 31. Oktober ist unsere Petruskirche 
jeden Tag von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Besucher geöffnet. 

Führungen nach vorheriger telefonischer Absprache. 

UMFRAGE 
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Erntedank!? 

Jedes Jahr am ersten Sonntag im Oktober feiern wir in unseren 

Kirchengemeinden das Erntedankfest. Die Landwirtschaft war immer schon 

besonders abhängig von den Launen der Natur. Missernten bedeuteten 

früher immer Hunger und Not für viele Menschen. Man hatte also allen 

Grund, Gott für eine gute Ernte zu danken. In unserer 

Wohlstandsgesellschaft ist dieses Empfinden aber weitgehend verloren 

gegangen. 

Wofür sollen wir denn dankbar sein? 

In den Supermärkten sind alle Lebensmittel in Hülle und Fülle vorhanden: 

Alle Sorten von Obst und Gemüse sind rund ums Jahr verfügbar, weil sie 

aus fernsten Ländern und Kontinenten täglich herangeschafft werden 

unabhängig von der ökologischen Bilanz durch Produktion und Transport. 

Fleisch und Wurst steht jeden Tag auf dem Speiseplan, obwohl wir wissen, 

dass billiges Fleisch nur unter Missachtung des Tierwohles produziert 

werden kann und Massentierhaltung extrem klimaschädlich ist. Fast alle 

Lebensmittel sind nur in abgepackten Mengen und in Plastik verpackt zu 

kaufen. Allein in Deutschland landen pro Jahr und pro Kopf 75 kg 

Lebensmittel im Müll. Insgesamt werden 12 Millionen Tonnen Lebensmittel 

pro Jahr verschwendet. Eine unfassbare Dimension an ökonomischer und 

vor allem auch ökologischer Verschwendung. Schon seit Jahrzehnten wird 

vor den Folgen des von Menschen gemachten Klimawandels gewarnt. 

Unsere Meere versinken im Plastikmüll und unsere Natur wird weltweit durch 

zunehmende Wetterextreme irreparabel geschädigt. Dazu kommen Kriege, 

bewaffnete Konflikte, Gewalt und politische Instabilität, die den Lebensraum 

nachhaltig zerstören. 830 Millionen Menschen - mit stark zunehmender 

Tendenz - leiden an extremem Hunger und Durst, sind auf der Flucht vor der 

Verelendung und abhängig von internationalen Hilfsprogrammen. Sie haben 

keine Perspektive auf Schulbildung oder eine grundlegende Verbesserung 

ihrer wirtschaftlichen Situation.  

Aber auch in unserer Wohlstandsgesellschaft sind die Folgen von 

Klimawandel, zerstörter Natur und Kriegen mittlerweile angekommen und wir 

begreifen langsam, dass wir unsere Lebenshaltung und Lebensart 

FESTE IM KIRCHENJAHR 



  

 Seite 5                                         September 2022 bis November 2022 

 
überdenken und ändern müssen, damit unsere Kinder und Großkinder noch 

eine lebenswerte Umwelt vorfinden. In vielen Köpfen ist schon ein 

Umdenken in Gang. Wir sitzen alle im gleichen Boot und auf rauer See hilft 

nur ein Miteinanderhandeln und Teilen der Ressourcen, die an Bord 

vorhanden sind.  

In diesem Sinne lasst uns aus vollem Herzen Erntedank dafür feiern, dass 

Gott uns immer noch unser tägliches Brot gibt. Gott hat uns diese Erde 

anvertraut und sie hat genügend Ressourcen, um allen Menschen ihr 

tägliches Brot zu geben. Für den Erhalt unseres Lebensraumes trägt jeder 

einzelne Mensch Verantwortung und damit auch für die Lebensgrundlagen 

aller Menschen weltweit.  

Wir feiern den 

Erntedank-Gottesdienst unter Mitwirkung der Kita Regenbogen 

am Sonntag, den 2. Oktober um 10 Uhr 

und dazu sind Sie herzlich eingeladen. 

Kathrin Götze-Bühmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

FESTE IM KIRCHENJAHR 
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Das Gemeindefest 

Endlich war es wieder einmal so weit. Am Sonntag, den 10.07.2022 haben 

wir nach sehr langer Zeit endlich einmal wieder gemeinsam ein 

Gemeindefest feiern können. 

Das Gemeindefest begann mit einem Open-Air-Gottesdienst auf dem Rasen 

hinter dem Gemeindehaus um 11.00 Uhr. Musikalisch wurde dieser 

Gottesdienst unterstützt durch Kinder und unseren PetrusChor (und 

ungewollt durch die Shanty-Chöre, die zeitgleich bei den Strandterrassen 

sangen). 

Während des Gottesdienstes wurden mit 

Inge Nölke, Helga Döhl und Elke 

Schemmerling ehemalige Mitglieder des 

Besuchsdienstes geehrt.   

Und nach dem Gottesdienst ging es dann 

los... 

Für Kinder und Jugendliche gab es Retro-

Spiele wie z.B. Sackhüpfen (die sicherlich 

bei manch einem Erwachsenen 

Erinnerungen an die eigene Kindheit 

geweckt haben) und einen Workshop, um 

selbst etwas zu gestalten, wie z.B. 

Wäscheklammer-Tiere. Beides wurde sehr 

UNSERE GEMEINDE 
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engagiert von unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden betreut. Der 

Kunsthandwerker-Markt bestand aus Ständen der Gruppen Me(e)hr 

Kreativität, DingensKirchen und einem privaten Stand. Überall konnte man 

sehr schön gestaltete 

Dinge kaufen, wovon 

auch reger Gerbrauch 

gemacht wurde. Zum 

Kennenlernen des 

Alten Pfarrhauses lud 

eine Fotorallye ein.  

Natürlich war auch für 

das leibliche Wohl 

gesorgt. Es gab z.B. 

Bratwurst mit oder 

ohne Pommes. Nach 

nicht einmal 2 Stunden waren 150 Bratwürstchen gegrillt und verkauft und 

Nachschub musste her. Ehrenamtliche unserer Kirche haben Waffeln 

gebacken. Es wurden dabei insgesamt 5 kg Mehl und 80 Eier verarbeitet. 

Die Konfi-Eltern steuerten leckere Muffins bei und unsere Kita-Eltern sehr 

schmackhafte Salate. Getränke gab es bei unseren Küsterinnen. 

Zwischen 12.00 und 16.00 Uhr besuchten das Gemeindefest ca. 250 Gäste 

(darunter sehr viele Familien), die alle viel Spaß hatten, begeistert waren und 

auf ein weiteres Fest im nächsten Jahr hoffen.  

Der Erlös aus dem gesamten Verkauf ist bestimmt für die Kinder- und 

Jugendarbeit in unserer Gemeinde. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die uns beim Auf-und Abbau und 

insbesondere bei der Durchführung des Gemeindefestes unterstützt und so 

zum Gelingen dieses tollen Events beigetragen haben.             

Heike Oberbeck 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindebriefes 

„Unser Kirchenfenster“ 154 ist der 15. November 2022. Ihre Beiträge, 

Fotos nur als Einzeldatei (jpg-Format) mit mindestens 2 MB, können 

Sie per E-Mail an kirchenfenster@petruskirche-steinhude.de senden. 

UNSERE GEMEINDE 
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Du bist einmalig! –  

Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 2022 

Es ist immer schwer zu sagen wer aufgeregter ist am Tag der Einschulung – 

die Kinder oder die Eltern. So war es auch in diesem Jahr. Nachdem der 

Gottesdienst zur Einschulung in den vergangenen zwei Jahren als Andacht 

auf dem Schulhof gefeiert wurde, fand er in diesem Jahr wieder in unserer 

Petruskirche statt. Ein aufregender Tag also für die Familien der neuen 

Erstklässler, denen wir in diesem Gottesdienst eine wichtige Botschaft mit 

auf den Weg geben konnten: „Du bist einmalig! Denn Gott hat Dich mit Liebe 

geschaffen und zwar einzigartig und besonders. Du bist großartig, so wie Du 

bist.“ 

EINSCHULUNG 
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Gerade zu Schulbeginn ist das eine wichtige Botschaft für die Kinder. Denn 

auch wenn es in den ersten beiden Schuljahren noch keine Noten gibt, 

werden sie ab jetzt bewertet. Mit jedem Schuljahr steigt dann der 

Leistungsdruck. Wer da nicht mithalten kann, bekommt schnell das Gefühl, 

nicht gut genug zu sein. Doch Gott sagt: Du bist wertvoll, weil ich Dich 

geschaffen habe und weil Du mir gehörst!“  

Mit der Geschichte „Du bist einmalig!“ von Max Lucado haben wir nicht nur 

den Kindern, sondern auch allen Erwachsenen diese Botschaft mit auf den 

Weg gegeben. Als Geschenk überreichten wir dann der Klassenlehrerin und 

dem Klassenlehrer der 1a und 1b dieses Buch für den Klassenraum. 

Herzlich bedanken möchte ich mich bei dem Team aus Eltern und 

Geschwistern, die diesen schönen Gottesdienst mit mir gemeinsam 

durchgeführt haben und für die Zusammenarbeit mit der katholischen 

Gemeinde.  

Ich freue mich schon aufs nächste Jahr!   

Markus Weseloh, Pastor 

 

Klönkaffee – Da geh ich hin! 

Seit Juli des vergangenen Jahres lädt das DRK und unsere 

Kirchengemeinde immer am 1. Mittwoch des Monats zum Klönkaffee ein. 

Das Vorbereitungsteam plant monatlich mit viel Freude ein bestimmtes 

Thema, zu dem dann die passenden Lieder und Geschichten ausgesucht 

werden. Mit köstlichem, selbstgebackenem Kuchen und leckeren 

Schnittchen werden die Gäste verwöhnt, dazu gibt es natürlich Kaffee, Tee 

und gelegentlich auch, je nach Jahreszeit, eine fruchtige Bowle. Die 

Tischdekoration wird immer dem Thema angepasst und öfters gibt es auch 

kleine Geschenke zum Mitnehmen.  

Zwischen 20 bis 30 Gäste kommen mittlerweile regelmäßig. Es wird geklönt, 

gesungen und gelacht. Wenn Sie Lust haben, kommen Sie einfach mal 

vorbei. Jede/Jeder, egal welchen Alters, mit und ohne Partner, ist herzlich 

willkommen.   

UNSERE GEMEINDE 

Kathrin Götze-Bühmann  

im Namen des Klönkaffee-Team‘s 
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Kirchengemeinde Steinhude ist Fluxx-Partnerbetrieb 

Bei „Fluxx“ ist der Name Programm, wenn die Regelbetreuung plötzlich 

ausfällt, ein zusätzlicher Termin dazwischenkommt oder man im Stau auf der 

Autobahn steht. Wer kümmert sich dann "flugs" um unterstützungsbedürftige 

Familienangehörige oder holt das Kind von der Kita ab? Für beides bietet 

Fluxx 24 Stunden täglich per Telefon eine Notfallversorgung an. Diese erfolgt 

durch ehrenamtliche Betreuerinnen, die geschult werden und einen 

pädagogischen oder pflegerischen Hintergrund, beziehungsweise viel 

Berufs- sowie Lebenserfahrung mitbringen. 

„Fluxx“ wirkt wie eine Haftpflichtversicherung und garantiert den Anrufenden 

jederzeit mit Rat zur Seite zu stehen und im Betreuungs-Notfall innerhalb 

kürzester Zeit die Krise abzufedern. Dafür genügt ein Anruf bei der Fluxx-

Hotline.  

Die Kirchengemeinde Steinhude hat für alle Beschäftigten, auch mit Blick auf 

das Personal der Kita Regenbogen, den Beitritt einer Fluxx-Partnerschaft 

beschlossen. Damit kann die Kirchengemeinde ihren Mitarbeitenden 

kostengünstig eine Notfall-Betreuungsversorgung anbieten. Im Notfall 

werden pro Betreuungsstunde anstelle von 5 Euro lediglich 3 Euro fällig. 

Um die Partnerschaft für die Öffentlichkeit 

sichtbar zu machen hat die Fluxx-

Koordinatorin Sabine Schrader das 

Partnerschaftsschild an Kathrin Götze-

Bühmann, der Vorsitzenden des 

Kirchenvorstandes, sowie an die Kita-Leitung, 

Sandra Kording, übergeben.  

Damit Anfahrtswege im Notfall „fluxx“ zu 

bewältigen sind, freut sich das Fluxx-Notfall-

Team über interessierte Notfallbetreuer*innen 

aus Steinhude. Gern nimmt die Fluxx-

Koordinatorin Sabine Schrader unter 

Telefonnummer 0511-168-41916/17 Ihren 

Anruf entgegen und gibt Ihnen gern weitere Informationen. Pro Einsatz 

erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung und eine Fahrtkostenpauschale. 

Fragen zur Notfallbetreuung werden ‚rund um die Uhr‘ über die Hotline 0511-

168 32110 beantwortet. Auf der Homepage www.fluxx-hannover.de erhält 

weitere Informationen.  

UNSERE GEMEINDE 

Christine Branning 
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In der Ev.-Luth. Kita Regenbogen ist viel los 

In den letzten Monaten haben wir 

gemeinsam viele großartige Abenteuer 

erlebt.  

Am 8. Juli 2022 haben wir unseren großen 

Jahresausflug in den Dino Park nach 

Münchehagen gemacht. Vielen Dank auch 

an die Eltern für die tatkräftige Unterstützung.  

Auch das Gemeindefest der Kirche fand im 

Juli statt. Hier haben wir einen großartigen 

Vormittag mit riesigen Seifenblasen erlebt - 

Groß und Klein hatten viel Spaß!  

Am 27. Juli und am 29. Juli war es dann so 

weit und unsere Regenbogenforscher 

(Schulkinder) wurden aus dem Kindergarten „geworfen“. Wir wünschen den 

zukünftigen Schulkindern alles Gute und Gottes Segen.  

Wir freuen uns auf viele weitere abenteuerreiche Monate.  

Dankbar sind wir für eine großzügige Spende von Herrn Federbusch für 

unsere Kita.  

Wollen Sie mehr von unserem Alltag erfahren? Dann folgen Sie uns gerne 

auf Instagram: kitaregenbogen_steinhude  

Ann-Cathrin Ernst 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Für unsere Ev.-Luth. Kindertagesstätte Regenbogen, 
Großenheidorner Straße 74 D, Steinhude suchen wir 

ab sofort / zum nächstmöglichen Termin 

Erzieher*innen (w/m/d)  
oder mit vergleichbaren Qualifikationen  

in Teilzeit für die Krippe/den Kindergarten und eine Vertretungskraft. 
Diese und weitere Informationen zu den Stellen  

erhalten Sie auf unseren Homepages www.petruskirche-steinhude.de oder 
www.kita-regenbogen-steinhude.de. 

KITA REGENBOGEN 

http://www.petruskirche-steinhude.de/
http://www.kita-regenbogen-steinhude.de/
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Kirche im Außendienst 

Mit dem Lastenrad 

ging es in diesem 

Jahr zur Andacht 

zum Auszug der 

Schützinnen und 

Schützen in den 

Fuhrenweg. Die 

Musik und die 

ermutigenden 

Worte ertönten 

dabei aus dem 

großen 

Lautsprecher 

unter der 

Altardecke. Die 

Stimmung war gut 

bei diesem ersten 

Ausmarsch zum 

Steinhuder Volks- 

und Schützenfest 

seit zwei Jahren. 

Und dazu passte 

auch die 

Botschaft, die ich 

mitgebracht hatte: 

„Gott will, dass es 

dir gut geht! Wir 

brauchen Feste, 

die unseren Alltag 

durchbrechen. Mit 

anderen Worten: „Gott gönnt Dir!“ Doch bei alle dem sollten wir nicht 

vergessen, dass er uns das Leben geschenkt hat. 

„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 

hat.“ Psalm 103 Vers 2 

Pastor Markus Weseloh  

UNSERE GEMEINDE 

Foto: Dieter Tatje 
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Krippenspiel 2022 

Wir benötigen dringend Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Aufführung des Krippenspiels.  

Haben Sie Interesse daran, mit Kindern das 

Krippenspiel einzustudieren und bei der Aufführung 

in den Heiligabend-Gottesdiensten mitzuwirken, 

dann melden Sie sich bitte gerne bei Doris Weseloh, 

Telefonnummer 0151 50070485.  

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Anmeldung der neuen Konfirmanden 

Die Anmeldung der Jugendlichen, die 2024 konfirmiert werden, das 

ist der Geburtsjahrgang 2009 bis Ende September 2010, erfolgt am 

Sonntag, 29.01.2023 um 10.00 Uhr im Gottesdienst. An diesem Tag 

gibt es auch einen Überblick über die Unterrichtsinhalte und weitere 

Informationen. 

UNSERE GEMEINDE 

ZUSAMMENKÜNFTE SIND ZURZEIT NICHT ERLAUBT 

UND SINGENDE ZUSAMMENKÜNFTE ERST RECHT 

NICHT: DIE SITUATION IST FÜR NIEMANDEN 

EINFACH UND DAVON BLEIBEN WIR ALS 

PETRUSCHOR NATÜRLICH AUCH NICHT 

VERSCHONT. WIR BEFINDEN UNS IN EINER 

ZWANGSPAUSE, DÜRFEN NICHT PROBEN, OBWOHL 

WIR DAS ALLE GERNE MÖCHTEN UND VOR ALLEM 

IN HINBLICK AUF UNSER JUBILÄUMS-KONZERT IM 

SEPTEMBER 2020 AUCH DRINGEND MÜSSTEN. 

ABER ES HILFT NICHTS, WIR MÜSSEN WIE ALLE 

ANDEREN AUCH GEDULD HABEN UND DARAUF 

HOFFEN, DASS DAS LEBEN IRGENDWANN WIEDER 

IN NORMALEN BAHNEN VERLÄUFT.  

WAS ALSO TUN MIT DER ZEIT AM MONTAGABEND, 

IN DER WIR EIGENTLICH IMMER PROBEN? DANK 

DER IDEE UNSERES BASSISTEN WOLFGANG 

LITTMANN TREFFEN WIR UNS IN UNSERER 

PROBENZEIT MIT HILFE UNSERER COMPUTER IM 

VIRTUELLEN RAUM UND BESCHÄFTIGEN UNS MIT 

MUSIKTHEORIE: WIR LERNEN NOTENLESEN, 

NOTENSCHLÜSSEL MALEN, TAKTARTEN 

ERKENNEN, SCHREIBEN SELBER NOTEN UND 

EINIGES MEHR. 

FÜR MICH ALS CHORLEITERIN IST DAS EINE 

WUNDERBARE GELEGENHEIT, MEINEN CHOR 

TROTZDEM WEITER ZU SEHEN UND DIE 

PROBENZEIT SINNVOLL ZU NUTZEN. UND WENN 

 

mir fehlt oft die Besonnenheit, Dinge einfach  

hinzunehmen, und der Mut, etwas in meinem Leben oder gar in 

der Welt zu ändern. Manchmal denke ich, ich sei einfach nur 

gelassen, dabei bin ich feige. Manchmal halte ich mich für mutig 
und schieße über das Ziel hinaus und mache viel kaputt. Danke, 

dass du mir hilfst, richtige Entscheidungen zu treffen. Danke, 

dass du mich mit deiner Weisheit beschenkst.  CARMEN JÄGER 
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Gottesdienste in der Petruskirche: Sonntags um 10.00 Uhr 
 

Tauftermine in Absprache mit der Pastorin oder dem Pastor 
 

 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

… im Alten Pfarrhaus 
 

 für Grundschüler  Hausaufgabenhilfe: Donnerstag,14.00 Uhr - 15.30 Uhr  

 für Grundschüler  Offene-Tür-Angebot: Donnerstag, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 Kinder bis 12 Jahre Offene-Tür-Angebot: Mittwoch, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr 

 ab 13 Jahren Teenkreis-Seeprovinz: jeden Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr 

 Ansprechpartnerin: Sabrina Bossuyt, Tel. 05033 939532 oder 0178 3390202 

… im Hagenburger Gemeindehaus 
 

 ab 1. Klasse   Jungschar: Donnerstag, 16.15 Uhr  - 17.45  Uhr   
Dörte Hofheinz, 05033-9634312 

 

 Kinder ab 10 Jahre  Jungschar 10+: Freitag,17.00 Uhr - 18.30  Uhr  
 Lea Kleinelsen und Alina Zarbock  

 

Veranstaltungen für Erwachsene 
 

 

Klönkaffee                      1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr   

Sitzgymnastik (DRK):  Mittwoch, 9.30 - 10.30 Uhr & 10.30 - 11.30 Uhr 
Astrid Fregin-Nülle, Tel. 5859 

Me(e)hr Kreativität  3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
- offene Gruppe - Betti Maibaum, Tel. 9952027 
 

 

Kirchenmusik für alle Altersstufen 
 

Kirchenchor Montag, 18.15 Uhr;  
Melina Becker, Tel. 0157 50601834 

Jungbläser Freitag, 16.30 Uhr, Gemeindehaus Großenheidorn 
Jörg Nickel, Tel. 0163 1683854 

Posaunenchor Mittwoch, 18.30 Uhr, Gemeindehaus Steinhude 
 Jörg Nickel, Tel. 0163 1683854 

 

Wenn nichts anderes erwähnt ist, finden die Veranstaltungen  
im Gemeindehaus statt! 

 

VERANSTALTUNGEN UND GOTTESDIENSTE  

ZUSAMMENKÜNFTE SIND ZURZEIT NICHT ERLAUBT 

UND SINGENDE ZUSAMMENKÜNFTE ERST RECHT 

NICHT: DIE SITUATION IST FÜR NIEMANDEN 

EINFACH UND DAVON BLEIBEN WIR ALS 

PETRUSCHOR NATÜRLICH AUCH NICHT 

VERSCHONT. WIR BEFINDEN UNS IN EINER 

ZWANGSPAUSE, DÜRFEN NICHT PROBEN, OBWOHL 

WIR DAS ALLE GERNE MÖCHTEN UND VOR ALLEM 

IN HINBLICK AUF UNSER JUBILÄUMS-KONZERT IM 

SEPTEMBER 2020 AUCH DRINGEND MÜSSTEN. 

ABER ES HILFT NICHTS, WIR MÜSSEN WIE ALLE 

ANDEREN AUCH GEDULD HABEN UND DARAUF 

HOFFEN, DASS DAS LEBEN IRGENDWANN WIEDER 

IN NORMALEN BAHNEN VERLÄUFT.  

WAS ALSO TUN MIT DER ZEIT AM MONTAGABEND, 

IN DER WIR EIGENTLICH IMMER PROBEN? DANK 

DER IDEE UNSERES BASSISTEN WOLFGANG 

LITTMANN TREFFEN WIR UNS IN UNSERER 

PROBENZEIT MIT HILFE UNSERER COMPUTER IM 

VIRTUELLEN RAUM UND BESCHÄFTIGEN UNS MIT 

MUSIKTHEORIE: WIR LERNEN NOTENLESEN, 

NOTENSCHLÜSSEL MALEN, TAKTARTEN 

ERKENNEN, SCHREIBEN SELBER NOTEN UND 

EINIGES MEHR. 

FÜR MICH ALS CHORLEITERIN IST DAS EINE 

WUNDERBARE GELEGENHEIT, MEINEN CHOR 

TROTZDEM WEITER ZU SEHEN UND DIE 

PROBENZEIT SINNVOLL ZU NUTZEN. UND WENN 
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Tag                Datum            Veranstaltung                Zeit   Leitung 
  September 2022   

Samstag 03.09. Jugendtag der Landeskirche   

Sonntag 04.09. Gottesdienst 10.00 Weseloh 

Mittwoch 07.09. Klönkaffee 15.00 Team 

Sonntag 11.09. Gottesdienst  10.00  Weseloh 

Sonntag 11.09 Konzert Berliner Guitar Ensemble wurde abgesagt! 

Sonntag 18.09. Gottesdienst 10.00 Weseloh 

Mittwoch 21.09. „Me(e)hr Kreativität“  15.00 Maibaum 

Sonntag 25.09. Gottesdienst mit Taufen 10.00 Weseloh 

  Oktober 2022   

Sonntag 02.10. Gottesdienst zum Erntedankfest; 
Mitwirkung: Kita Regenbogen und 
der Posaunenchor Steinhuder Meer  

10.00 Weseloh 

Mittwoch 05.10. Klönkaffee 15.00 Team 

Sonntag 09.10. Gottesdienst mit Taufe 10.00 Weseloh 

Sonntag 16.10. Gottesdienst  10.00 Weseloh 

Sonntag 23.10. Gottesdienst 10.00 N.N. 

Sonntag 30.10. Gottesdienst mit Taufen 10.00 Weseloh 

Montag 31.10. Konzertgottesdienst zum  19.00  

  Reformationstag mit dem Posaunenchor Meerbrass 

  in Altenhagen-Hagenburg 

  November 2022   

Mittwoch 02.11. Klönkaffee 14.00 Team 

Sonntag 06.11. Gottesdienst 10.00 Weseloh 

Freitag 11.11. St. Martins-Andacht 17.30 Weseloh 

Sonntag 13.11. Gottesdienst zum Volkstrauertag 10.00 Weseloh 

Mittwoch 16.11. Kleine Andacht zum Buß- und Bettag 
in Altenhagen-Hagenburg 

17.00  

Sonntag 20.11. Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag; 
Mitwirkung PetrusChor 

10.00 Weseloh 

Sonntag 20.11. Andacht in der Friedhofskapelle  15.00 Team 

Sonntag 27.11. Gottesdienst zum 1. Advent 10.00 Weseloh 

  Dezember 2022   

Sonntag 04.12. Gottesdienst zum 2. Advent  10.00 Weseloh 

Mittwoch 07.12. Klönkaffee 14.00 Team 

Sonntag 11.12. Gottesdienst zum 3. Advent im 
Scheunenviertel; Mitwirkung: 
Posaunenchor Steinhuder Meer 

10.00 Weseloh 

VERANSTALTUNGEN UND GOTTESDIENSTE  

ZUSAMMENKÜNFTE SIND ZURZEIT NICHT ERLAUBT 

UND SINGENDE ZUSAMMENKÜNFTE ERST RECHT 

NICHT: DIE SITUATION IST FÜR NIEMANDEN 

EINFACH UND DAVON BLEIBEN WIR ALS 

PETRUSCHOR NATÜRLICH AUCH NICHT 

VERSCHONT. WIR BEFINDEN UNS IN EINER 

ZWANGSPAUSE, DÜRFEN NICHT PROBEN, OBWOHL 

WIR DAS ALLE GERNE MÖCHTEN UND VOR ALLEM 

IN HINBLICK AUF UNSER JUBILÄUMS-KONZERT IM 

SEPTEMBER 2020 AUCH DRINGEND MÜSSTEN. 

ABER ES HILFT NICHTS, WIR MÜSSEN WIE ALLE 

ANDEREN AUCH GEDULD HABEN UND DARAUF 

HOFFEN, DASS DAS LEBEN IRGENDWANN WIEDER 

IN NORMALEN BAHNEN VERLÄUFT.  

WAS ALSO TUN MIT DER ZEIT AM MONTAGABEND, 

IN DER WIR EIGENTLICH IMMER PROBEN? DANK 

DER IDEE UNSERES BASSISTEN WOLFGANG 

LITTMANN TREFFEN WIR UNS IN UNSERER 

PROBENZEIT MIT HILFE UNSERER COMPUTER IM 

VIRTUELLEN RAUM UND BESCHÄFTIGEN UNS MIT 

MUSIKTHEORIE: WIR LERNEN NOTENLESEN, 

NOTENSCHLÜSSEL MALEN, TAKTARTEN 

ERKENNEN, SCHREIBEN SELBER NOTEN UND 

EINIGES MEHR. 

FÜR MICH ALS CHORLEITERIN IST DAS EINE 

WUNDERBARE GELEGENHEIT, MEINEN CHOR 

TROTZDEM WEITER ZU SEHEN UND DIE 

PROBENZEIT SINNVOLL ZU NUTZEN. UND WENN 

14.00 bis 20.00 
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Taufen 

Benjamin Ole Zube 

Lia Bella Büsing 

Eleonore Liselotte Marie Feuerhake, Wentorf 

 

Hochzeiten 
 

Trauungen 
Georg und Nicole Stockmann, geb. Reder 

Christopher und Annika Kühn, geb. Hofmann 

Christopher und Elena Fabry, geb. Farnung, Großenheidorn 

Patrice und Sandy Fankhänel, geb. Bogon, Hildesheim 

Jörg und Wiebke Nickel, geb. Notthoff, Hagenburg 

 

Goldene Hochzeiten 

Wolfgang und Marie-Luise Taubert, geb. Schudt 

Burchard und Christel Krusewitz 

Peter und Gudrun Neuß, geb. Kreienbring 

Bernhard und Edelgard Schliemann, geb. Waßmann 

 

Diamantene Hochzeiten 

Rudi und Rosemarie Nolte, geb. Rusche 

Ulrich und Anita Sievert, geb. Zapke 

Heinz und Karin Schmitto, geb. Hardtke 

Jürgen und Karin Menzel, geb. Eilers 

Hans Jürgen und Ilse Schoppe, geb. Hagedorn 

 

Eiserne Hochzeit 

Heinrich und Christa Thiele, geb. Groggert 

 

Gnaden Hochzeit 

Alfred und Hilde Birth, geb. Kräft 

  

FREUD  

ZUSAMMENKÜNFTE SIND ZURZEIT NICHT ERLAUBT 

UND SINGENDE ZUSAMMENKÜNFTE ERST RECHT 

NICHT: DIE SITUATION IST FÜR NIEMANDEN 

EINFACH UND DAVON BLEIBEN WIR ALS 

PETRUSCHOR NATÜRLICH AUCH NICHT 

VERSCHONT. WIR BEFINDEN UNS IN EINER 

ZWANGSPAUSE, DÜRFEN NICHT PROBEN, OBWOHL 

WIR DAS ALLE GERNE MÖCHTEN UND VOR ALLEM IN 

HINBLICK AUF UNSER JUBILÄUMS-KONZERT IM 

SEPTEMBER 2020 AUCH DRINGEND MÜSSTEN. 

ABER ES HILFT NICHTS, WIR MÜSSEN WIE ALLE 

ANDEREN AUCH GEDULD HABEN UND DARAUF 

HOFFEN, DASS DAS LEBEN IRGENDWANN WIEDER IN 

NORMALEN BAHNEN VERLÄUFT.  

WAS ALSO TUN MIT DER ZEIT AM MONTAGABEND, 

IN DER WIR EIGENTLICH IMMER PROBEN? DANK 

DER IDEE UNSERES BASSISTEN WOLFGANG 

LITTMANN TREFFEN WIR UNS IN UNSERER 

PROBENZEIT MIT HILFE UNSERER COMPUTER IM 

VIRTUELLEN RAUM UND BESCHÄFTIGEN UNS MIT 

MUSIKTHEORIE: WIR LERNEN NOTENLESEN, 

NOTENSCHLÜSSEL MALEN, TAKTARTEN 

ERKENNEN, SCHREIBEN SELBER NOTEN UND 

EINIGES MEHR. 

FÜR MICH ALS CHORLEITERIN IST DAS EINE 

WUNDERBARE GELEGENHEIT, MEINEN CHOR 

TROTZDEM WEITER ZU SEHEN UND DIE PROBENZEIT 

SINNVOLL ZU NUTZEN. UND WENN ICH DANN 

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes Segen! 
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Verstorbene 

Hanna Bredthauer, geb. Fismer 92 Jahre 

Liselotte Kipar, geb. Wiltschke 95 Jahre 

Kraft Beyer    88 Jahre 

Anke Wulf, geb. Harste  60 Jahre 

Rolf Schweer     84 Jahre 

Marlies Kiel, geb. Harste  83 Jahre 

Dietrich Pickert   74 Jahre 

Marianne Schröder, geb. Rodak 89 Jahre 

Gisela Bock, geb. Öhrke  87 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Den Angehörigen wünschen wir Trost 
 im Glauben an den auferstandenen Herrn Jesus Christus! 

 

LEID 

ZUSAMMENKÜNFTE SIND ZURZEIT NICHT ERLAUBT 

UND SINGENDE ZUSAMMENKÜNFTE ERST RECHT 

NICHT: DIE SITUATION IST FÜR NIEMANDEN 

EINFACH UND DAVON BLEIBEN WIR ALS 

PETRUSCHOR NATÜRLICH AUCH NICHT 

VERSCHONT. WIR BEFINDEN UNS IN EINER 

ZWANGSPAUSE, DÜRFEN NICHT PROBEN, OBWOHL 

WIR DAS ALLE GERNE MÖCHTEN UND VOR ALLEM 

IN HINBLICK AUF UNSER JUBILÄUMS-KONZERT IM 

SEPTEMBER 2020 AUCH DRINGEND MÜSSTEN. 

ABER ES HILFT NICHTS, WIR MÜSSEN WIE ALLE 

ANDEREN AUCH GEDULD HABEN UND DARAUF 

HOFFEN, DASS DAS LEBEN IRGENDWANN WIEDER 

IN NORMALEN BAHNEN VERLÄUFT.  

WAS ALSO TUN MIT DER ZEIT AM MONTAGABEND, 

IN DER WIR EIGENTLICH IMMER PROBEN? DANK 

DER IDEE UNSERES BASSISTEN WOLFGANG 

LITTMANN TREFFEN WIR UNS IN UNSERER 

PROBENZEIT MIT HILFE UNSERER COMPUTER IM 

VIRTUELLEN RAUM UND BESCHÄFTIGEN UNS MIT 

MUSIKTHEORIE: WIR LERNEN NOTENLESEN, 

NOTENSCHLÜSSEL MALEN, TAKTARTEN 

ERKENNEN, SCHREIBEN SELBER NOTEN UND 

EINIGES MEHR. 

FÜR MICH ALS CHORLEITERIN IST DAS EINE 

WUNDERBARE GELEGENHEIT, MEINEN CHOR 

TROTZDEM WEITER ZU SEHEN UND DIE 

PROBENZEIT SINNVOLL ZU NUTZEN. UND WENN 

Am 19.07.2022 ist Dietrich Pickert verstorben. Er war vom 

01.03.2005 bis 31.07.2013 Mitarbeiter auf unserem 

Friedhof und hat darüber hinaus auch ehrenamtlich immer 

mitgeholfen, wenn in unserer Kirchengemeinde bei 

verschiedenen Anlässen Unterstützung gebraucht wurde. 

Wir werden ihn als „Bochert“ immer in guter Erinnerung 

behalten und sprechen seiner Familie unser herzliches 

Beileid aus. 
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JUBILARE 

Wir gratulieren unseren Gemeindemitgliedern 
ganz herzlich und wünschen Gottes Segen! 

Oktober 2022 
 

   

September 2022 
 

Diese Daten werden in der  

Internetausgabe nicht veröffentlicht! 
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Die Einkaufsunterstützung in Steinhude findet weiterhin statt. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr: 

Montags bei Malene Böhm: (05033 911278) oder donnerstags bei Gisela 

Bredthauer: (05033 911097). 

 

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig die Geburtstage und 

Ehejubiläen sowie Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche 

Trauungen und Bestattungen) unserer Gemeindemitglieder veröffentlicht.  

Wenn Sie mit der Veröffentlichung nicht einverstanden sind, dann teilen Sie 

uns Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit:  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Steinhude, Am Anger 11, 31515 Wunstorf. 

Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der 

Amtshandlung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch 

jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder zurückziehen. 

Teilen Sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit. 

November 2022 
 

   
 
 
 
 
 
 

JUBILARE 

Diese Daten werden 
in der  

Internetausgabe 
nicht veröffentlicht! 
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JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN 

Heinrich Bredthauer, 
Siegfried Neumann 

Werner Hahne, Annemarie Hoyer, 
Bettina Nickel, Dieter Wesemann 

Klaus Bolte, Hilmar Dreilich, Monika Förster, Else Grages, Renate 
Heidemann, Helga Mohr, Hannelore Neumann, Helga Pickert, Karin Pickert 

75 
Kronjuwelen Konfirmation 

 

70 
Gnaden Konfirmation 

 

65   Eiserne Konfirmation 
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Maria Battermann, Heinz-Gerd Boehnke, Margarete 
Breithaupt, Wilhelm Bühmann, Lothar Hahlbrock, 

Michael Krüger, Birgit Lieske, Margret Lindemann,  
Iris Noah, Dietrich Pickert, Klaus-Peter Schameitke, 

Marie-Luise Schweer, Marie-Luise Taubert 

Petra Aust, Heinrich-Gerhard Branning, Hella Eifler,  
Renate Habermann, Rita Lüneburg, Gabriele Möller, 

Monika Pohl, Dietmar Wulf 

JUBILÄUMSKONFIRMATIONEN 

60 
Diamantene  
Konfirmation 
 

50 
Goldene 

Konfirmation 
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Ferienfreizeit in Kroatien 

Am 16. Juli 2022 ging unsere Reise nach Medulin, einem kleinen Ort in 

Kroatien, los. Nach vielen Stunden im Bus kamen wir am Morgen des  

17. Julis im Camp an. Nach einem Frühstück haben wir unsere Zelte 

bezogen und sind das erste Mal zum Meer gegangen. Beim Schnorcheln 

haben wir sehr schnell festgestellt, dass dort viele kleine Fische leben. 

Darauf sind wir gemeinsam in den nah liegenden Pool gegangen, wo wir uns 

schließlich abgekühlt haben und die Zeit genossen haben. Am Abend gab 

es noch eine kleine Andacht. Wir alle waren sehr kaputt von der Reise und 

sind deswegen früh schlafen gegangen.                         

Am nächsten Tag war es unser Ziel, in die Stadt zu laufen. Dort waren viele 

Geschäfte und viele Essensstände. Vorort mussten wir unser Geld 

wechseln, weil dort mit Kuna anstatt mit Euro bezahlt wird. In 3-er Gruppen 

gingen wir durch die Stadt, und jeder konnte hingehen wohin er wollte. Den 

restlichen Tag haben wir damit verbracht, ins Meer und in den Pool 

schwimmen zu gehen. Da es den ganzen Tag sehr warm war konnten wir 

nicht in unsere Zelte. Dort war es immer sehr stickig. Abends gab es ein 

leckeres Abendessen, worüber wir uns sehr gefreut haben. Im Anschluss 

sind wir zusammen Volleyball spielen gegangen.  

SOMMERFREIZEIT 
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Der nächste Tag (Dienstag) war für uns alle schwierig, weil unsere Diakonin 

krank geworden ist. Da wir alle ein wenig fertig von der Situation und der 

Wärme waren, haben wir wie den Tag genutzt, um uns abzukühlen.  

Wir als Gruppe haben uns 

in diesen ersten Tagen 

gut zusammengefunden 

und hatten viel Spaß 

zusammen.  

Am Donnerstag (21. Juli) 

haben wir eine Bootstour 

gemacht. Dabei sind wir 

um einen alten 

Leuchtturm gefahren und 

haben dann vor einer 

Grotte mit türkisfarbenem 

Wasser geankert. Wir konnten dahin schwimmen. Es war wirklich 

unglaublich toll, so eine Erfahrung gemacht zu haben. Im Anschluss waren 

wir auf einer Insel und konnten da erneut schwimmen gehen. Das Wasser 

war so klar, dass man mit bloßen Augen die Fische erkennen konnte. 

Danach ging es mit dem Boot zurück, und wir haben am späten Abend noch 

Volleyball gespielt. Die Abende davor haben wir herausgefunden, dass uns 

das zusammen großen Spaß macht, sodass wir fast jeden Abend auf den 

Volleyballplatz gingen.  

An jedem Abend der Freizeit haben wir eine Andacht gehört, ob spontan oder 

geplant. Zusammen haben wir viele Gesellschaftsspiele gespielt. Am 

Samstag (23. Juli) war das Bergfest, wo wir die Mitte der Freizeit gefeiert 

haben. Zusammen haben wir uns das Programm an diesem Abend 

ausgedacht. Der Abend begann mit einer gemeinsamen Pizza in einem 

Restaurant im Ort. Das Programm wie die geplanten Spiele oder 

Tanzeinlagen waren sehr lustig. 

Am zweiten Montag (25.07.) der Freizeit sind wir in einen Wasserpark 

gefahren, der 2020 zum zweitbesten von Europa benannt wurde. Dort gab 

es viele coole Rutschen, die viel Spaß gemacht haben.  

SOMMERFREIZEIT 
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Am Dienstag (26.07.) haben wir zum zweiten Mal an dem Volleyballturnier 

des Camps teilgenommen und drei Teams aufgestellt. Zwei Teams sind in 

der ersten Runde ausgeschieden. Das andere Team wurde Dritter.  

Am Mittwoch (27.07.) sollten wir 

eigentlich eine Kajak Tour machen. 

Durch den Wind, der an dem Tag 

durch Medulin fegte, musste diese 

leider abgesagt werden. Trotzdem 

hatten wir einen schönen Tag, weil 

wir ein “Wettkampf Turnier” 

gemacht haben.  

Am letzten Tag kam unsere 

Diakonin genesen wieder ins 

Camp zurück. Zusammen haben 

wir zum letzten Mal Spiele gespielt 

und waren im Meer und im Pool. 

Am Abend haben wir eine sehr schöne Andacht gehört und nochmal auf die 

Zeit zurückgeblickt, die wir miteinander erlebt haben. 

Zum allerletzten Mal haben wir unsere Lieblingslieder zusammen gesungen, 

denn uns hat das Singen zusammen viel Spaß gemacht. Der restliche Abend 

verlief nicht ganz nach Plan, aber wir haben in den Geburtstag von Kolja 

reingefeiert. Für ihn haben wir nochmal gesungen und ihm alles Gute 

gewünscht.  

Am Abreisetag (29.07.) war es ziemlich stressig, denn wir mussten unsere 

Zelte schon früh verlassen. Gleich darauf sind wir zusammen nach Pula 

gefahren, die größte Stadt Istriens. Dort haben wir die Geschichte von Pula 

kennengelernt und haben auch die Arena besichtigt. Am Abend gab es im 

Camp noch Hot Dogs für uns und dann sind wir zeitnah losgefahren nach 

Hause. Insgesamt war die Freizeit ein unglaubliches Erlebnis mit vielen 

schönen Erinnerungen. Ein herzlicher Dank an Karsten, Sabrina und 

Fridolin, ohne die das alles nicht stattfinden hätte können. 

Ein Reisebericht von Mia und Jule  

SOMMERFREIZEIT 
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„Woche der Diakonie“ und Diakoniesammlung 

vom 4. bis 11. September 2022 

FÜREINANDER ist das Motto der diesjährigen Woche der 

Diakonie „Ihr sollt da sein füreinander, ihr sollt gut sein 

zueinander, ihr sollt gehen miteinander, dann seid ihr nicht 

allein“ so geht eine Liedzeile von Lothar Zenetti.  

FÜREINANDER ist ein Leitgedanke unseres Projektes „Chancen durch 

Kontakte – Koordination ehrenamtlicher Flüchtlingshilfe“. Zahlreiche 

Schaumburger:innen sind sehr fürsorglich und engagieren sich ehrenamtlich 

in unseren Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden in der Hilfe für 

geflüchtete Menschen, aktuell für die Geflüchteten aus der Ukraine.  

FÜREINANDER vollzieht sich oftmals im Verborgenen, ganz leise und 

selbstverständlich. Dabei bewirken diese Hilfen Großartiges und sind von 

unschätzbarem Wert. Die Koordination dieser Hilfen durch das Projekt 

„Chancen durch Kontakte“ unterstützt und pflegt dieses füreinander. Es 

werden Verbindungen hergestellt, Fortbildungen angeboten und der 

Erfahrungsaustausch untereinander ermöglicht. So steht das Füreinander im 

Projekt sinnbildlich für das Füreinander in unseren Ortschaften, Dörfern und 

Gemeinden. 

Um unsere Projektarbeit auch weiterhin durchzuführen und Hilfe sowie  

Unterstützung anzubieten, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen.  

Ihre Spende hilft helfen! 

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche Schaumburg-Lippe e.V. 

Bahnhofstr. 16, 31655 Stadthagen, Tel. 05721 / 99 30 0 

info@diakonie-sl.de • www.diakonie-schaumburg-lippe.de  

Spendenkonto bei der Sparkasse Schaumburg: 

DE44 25 55 14 80 04 70 1427 87 

Verwendungszweck: Diakoniesammlung 2022  

DIAKONIE 
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KINDERSEITE 
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Impressum: „Unser Kirchenfenster“ wird im Auftrag des Kirchenvorstandes 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Steinhude herausgegeben. Zum 
Redaktionskreis gehören: Christine Branning, Kathrin Götze-Bühmann, Heike 
Oberbeck, Pastorin Andrea Dorow und Pastor Markus Weseloh (verantwortlich 
i.S.d.P.). E-Mail: kirchenfenster@petruskirche-steinhude.de 

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Steinhude 
Am Anger 11  31515 Wunstorf OT Steinhude 

 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Christine Branning 

Öffnungszeiten des Büros, Dienstag und Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Tel. 05033 1526 | Fax 05033 1093 

E-Mail: info@petruskirche-steinhude.de 

Internet: www.petruskirche-steinhude.de 
 

Bankverbindung: IBAN DE66 2569 0009 1010 7665 01  BIC GENODEF1NIN 
 

Pfarramt I: Pastor Markus Weseloh        Pfarramt II: Pastorin Andrea Dorow    

Am Anger 9 A    Klosterstraße 22 A, Großenheidorn 

Tel. 05033 3900094    Tel.: 05033 9636008 

E-Mail: weseloh@petruskirche-   E-Mail: dorow@petruskirche- 

steinhude.de    steinhude.de 
 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Kathrin Götze-Bühmann  

Tel.: 05033 9814555 oder 0173 8251967  

E-Mail: goetze-buehmann@petruskirche-steinhude.de 
 

Organistin: Christiane Schweer  Chorleiterin: Melina Becker 

Tel.: 05033 912614    Tel.: 0157 50601834 

E-Mail: schweer@petruskirche-  E-Mail: becker@petruskirche-

steinhude.de     steinhude.de  
 

Jugendtreff „Altes Pfarrhaus“: Am Anger 11  

Sabrina Bossuyt  oder Pastor Markus Weseloh 

Tel.: 05033 939532 | 0178 3390202 Tel.: 05033 3900094 

E-Mail: altes-pfarrhaus@petruskirche-  E-Mail: weseloh@petruskirche- 

steinhude.de    steinhude.de  
 

Ev.-Luth. Kindertagesstätte Regenbogen 

Großenheidorner Straße 74 D  31515 Wunstorf OT Steinhude 

Leitung: Sandra Kording 

Tel. 05033 3839017 

E-Mail: info@kita-regenbogen-steinhude.de 

Internet: www.kita-regenbogen-steinhude.de 

 
 

KONTAKT 
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Ich wünsche dir,  

dass du deinen Weg findest 

im Gewirr der Straßen und Gassen 

um dich herum. 

Mag sein,  

dass du manchen Umweg nehmen musst 

und gelegentlich in einer Sackgasse 

landest. 

Mag sein,  

dass du dich manchmal im Druck der Zeit 

auf einer Autobahn wähnst.  

Dann wieder ist der Weg von Wiesen  

und Bäumen gesäumt und du darfst  

durchatmen und genießen. 

Ich wünsche dir,  

dass du am Ende sagen kannst: 

Das war mein Weg.  

Ich ging ihn gesegnet. 

Und er war sehr gut. 

TINA WILLMS 


